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Kroak, kra, kroak – ich heisse Josy und möchte mit euch in Kontakt treten. 
Scheut doch nicht zurück, nur weil ich ein Rabe (eine Rabin) bin. 
Überwindet eure Vorurteile. 

Wir Kolkraben sind die  grössten Singvögel der Welt, dazu sehr  intel l igent ;  sogar 
sprechen können w ir  ler nen.

Was ich hier  mache,  f rag t  ihr  euch.  Hampi Krähenbühl i s t  mein Gebieter!  In seinem Büro 
bin ich zu Hause und helfe  t ücht ig  mit!  Den Eingang jeder  E-Mail  melde ich ihm mit  einem 
K rächzen. 

Wenn ich mal  nicht  im Atel ier  bin,  f l iege ich mit  Verg nügen in der  Gegend r um. Meine 
Geschw ister  und ich sind wahre Künstler der Lüfte! Auf  dem Rücken zu f l iegen ist  f ür  uns 
ein K inderspiel .  Ausserdem f ut tere  ich f ür  mein L eben ger n!  Wir  Kolkraben f ressen f ast 
a l les,  aber  unsere  L eibspeise  i st  A as.  Was? Ihr  weicht  zur ück? Unsere  Vorl iebe kommt der 
Nat ur  sehr  zug ute,  und w ir  werden nicht  von ungef ähr auch a ls  Gesundheitspolizei 
bezeichnet. 

Mit  dem Beg r i f f  Rabeneltern müsst  ihr  mir  gar  nicht  erst  kommen.  Woher ihr  Menschen 
diesen Ausdr uck habt,  können w ir  uns nicht  erk lären.  Meine Mami hat  sich f ürsorgl ich um 
mich gekümmer t.  Mein Papi  hat  Mami immer Fut ter  gebracht,  a ls  s ie  mich und meine 
Geschw ister  in unseren Eier n war m hielt .  Was f ür  ein schönes Nest  w ir  hat ten!  Meine Elter n 
haben es  se lbst  gebaut  und es  seither  w ieder  f ür  jüngere  Geschw ister  gebraucht.  Mami und 
Papi  leben heute  noch zusammen,  das  i st  ganz nor mal  bei  uns Kolkraben. 

Wieso ich ein schwarzes Gefieder t rage? Was f ür  eine Frage!  Das ist  doch topmoder n und 
sehr  e legant.  A l lerdings waren w ir  R aben nicht  von A nf ang an schwarz,  e inst  waren w ir 
schneeweiss –  bis  e iner  unserer  Vor f ahren dem Sohn des  Zeus eine schlechte  Nachr icht 
überbrachte.  Daf ür  f ärbte  uns Apol lo  schwarz. 

In zahlreichen Mythen und Sagen spie len w ir  eine w icht ige Rol le.  Bei  den Indianer n sind 
w ir  hei l ig,  wei l  der  R abe die  Menschen erschaf fen hat.

Viel leicht  i st  euch ja  aufgef a l len,  dass  R aben in v ie len Wappen vorkommen,  zum Beispiel 
jenem von Einsiedeln,  das  gleich z wei  von uns z ieren.  Das kommt daher,  dass  z wei  Halun-
ken den Eremit  Meinrad,  den Gr ünder  des  K losters,  er schlagen haben.  Zwei  meiner  Br üder 
haben die  Mörder  ver folg t  und vor  Ger icht  gebracht. 
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JOSY
DER KOLKRABE
(DIE KOL K R A BIN)

Wissenschaftlicher Name
Cor v us cora x

Kennzeichen
�Bussardg ross;  k räf t iger,  schwarzer  Schnabel;  Schwanz ungespreizt,  kei l för mig auslaufend; 
Gef ieder  schwarz bis  schwarz-blau,  met a l l i sch;  e injähr ige Junge schwarzbraun,  ohne 
Met al lglanz;  spitze,  of t  zot t ige,  abstehene Kehlfeder n;  beide Geschlechter  gleich.

Grösse und Masse
Kör perlänge ma ximal  64 cm (Schnabel-  bis  Schwanzspitze),  F lügelspannweite  ca.  120 cm; 
Masse ca.  1.3  kg.

Alter
Verschiedene Q uel len weisen darauf  hin,  dass  ein R abe bis  zu 100 Jahre a lt  werden kann.

Stimme
Sehr v ie lseit ig,  meist  deutl ich t iefer  a ls  bei  K rähen,  charakter ist isch laute,  t iefe  «kra»-, 
«krok »- und «kroak »-Rufe.

Lebensraum
Gebirge,  Felsen und Wald.

Verbreitung
�Europa,  Nordasien,  Nordamer ika.

Nahrung
A llesf resser,  vor w iegend A as,  organische Abf ä l le  und K leinsäuger,  daneben Insekten und 
pf lanzliche A ntei le.

Brutbiologie
Nest  auf  hohen B äumen,  in Felsnischen oder  an technischen St r ukt uren (Gebäude,  Br ücken, 
Masten);  beide Elter ntei le  bauen das  Nest ;  Nest  w ird v ie le  Jahre ver wendet ;  im 2 .  Jahr 
geschlecht srei f ;  4–6 bläulich-g r ünliche,  gef leckte  Eier ;  br ütet  sehr  f r üh (ab Febr uar),  Br ut
dauer  20–21 Tage;  Nest l ingszeit  ca.  40 Tage.

Leidensgeschichte
Mit te  des  19.  J hs.  g ing der  Best and von R aben rasant  zur ück.  Die  Menschen bef ürchteten, 
dass  der  R abe Weidet iere  tötet.  Zudem w urde er  in Verbindung mit  dem Tod gesetzt,  da man 
ihn während K r iegen an L eichen f ressen sah.  Heute  ist  der  Kolkrabe geschützt  und hat  sich 
w ieder  in weiten Tei len seines  L ebensraumes verbreitet.

Präparator
Helmut K iechler,  A mmer n,  3989 Blitz ingen VS


